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 TAGUNGSORT

Weinbau Schmitt
Am Weinfass
97241 Bergtheim
Tel.: 09367/90910
Internet:
 
INKLUSIVE

Begrüßungskaffee und Brezeln
Tagungsprogramm
Mittagessen, 
 
TEILNEHMERBEITRAG

Für BBV
Normalbeitrag 80,
(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 
10 € Aufpreis)
 
ANMELDUNG

bis zum 0

per Post, Fax oder Mail 
an die BBV
 

 

Bayerischer Bauernverband 
Geschäftsstelle Würzburg
Werner
Tel: 0931/2795
Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de
 

Weitere

TAGUNGSORT

Weinbau Schmitt
Am Weinfass
97241 Bergtheim
Tel.: 09367/90910
Internet:

INKLUSIVE

Begrüßungskaffee und Brezeln
Tagungsprogramm
Mittagessen, 

TEILNEHMERBEITRAG

Für BBV
Normalbeitrag 80,
(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

€ Aufpreis)

ANMELDUNG

bis zum 0

per Post, Fax oder Mail 
an die BBV

Bayerischer Bauernverband 
Geschäftsstelle Würzburg
Werner-
Tel: 0931/2795
Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

Weitere

TAGUNGSORT

Weinbau Schmitt
Am Weinfass
97241 Bergtheim
Tel.: 09367/90910
Internet: www.privat

INKLUSIVE

Begrüßungskaffee und Brezeln
Tagungsprogramm
Mittagessen, 

TEILNEHMERBEITRAG

Für BBV-, BJB
Normalbeitrag 80,
(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

€ Aufpreis)

ANMELDUNG

bis zum 04.01.201

per Post, Fax oder Mail 
an die BBV-Geschäftsstelle Würzburg

Bayerischer Bauernverband 
Geschäftsstelle Würzburg

-von-
Tel: 0931/2795
Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

Weitere

TAGUNGSORT

Weinbau Schmitt
Am Weinfass 
97241 Bergtheim
Tel.: 09367/90910

www.privat

INKLUSIVE 

Begrüßungskaffee und Brezeln
Tagungsprogramm
Mittagessen, alkoholfreie G

TEILNEHMERBEITRAG

, BJB- und VLF
Normalbeitrag 80,
(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

€ Aufpreis) 

ANMELDUNG

.01.201

per Post, Fax oder Mail 
Geschäftsstelle Würzburg

  KONTAKT

Bayerischer Bauernverband 
Geschäftsstelle Würzburg

-Siemens
Tel: 0931/2795-740
Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

Weitere Infos

TAGUNGSORT 

Weinbau Schmitt 

97241 Bergtheim 
Tel.: 09367/90910 

www.privat-weingut

Begrüßungskaffee und Brezeln
Tagungsprogramm 

alkoholfreie G

TEILNEHMERBEITRAG

und VLF
Normalbeitrag 80,- Euro
(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

ANMELDUNG 

.01.2018 

per Post, Fax oder Mail 
Geschäftsstelle Würzburg

KONTAKT

Bayerischer Bauernverband 
Geschäftsstelle Würzburg

Siemens
740, Fax: 0931/2795

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

Infos 

weingut

Begrüßungskaffee und Brezeln

alkoholfreie G

TEILNEHMERBEITRAG

und VLF-Mitglieder: 50,
Euro 

(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

 

per Post, Fax oder Mail  
Geschäftsstelle Würzburg

KONTAKT

Bayerischer Bauernverband 
Geschäftsstelle Würzburg

Siemens-Str. 
Fax: 0931/2795

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

 

weingut-schmitt

Begrüßungskaffee und Brezeln

alkoholfreie Getränke

TEILNEHMERBEITRAG 

Mitglieder: 50,

(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

Geschäftsstelle Würzburg

KONTAKT 

Bayerischer Bauernverband  
Geschäftsstelle Würzburg 

Str. 55a, 97076 Würzburg
Fax: 0931/2795

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

schmitt

Begrüßungskaffee und Brezeln 

etränke

Mitglieder: 50,

(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

Geschäftsstelle Würzburg

55a, 97076 Würzburg
Fax: 0931/2795

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

schmitt.de

etränke, Kaffee

Mitglieder: 50,

(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

Geschäftsstelle Würzburg 

55a, 97076 Würzburg
Fax: 0931/2795-770

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

.de 

Kaffee 

Mitglieder: 50,- Euro

(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils 

55a, 97076 Würzburg
770 

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de

Euro 

(Bei Barzahlung am Veranstaltungstag jeweils  

55a, 97076 Würzburg 

Mail: wuerzburg@bayerischerbauernverband.de 
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Die Zukunft ist digital!

 
Die Landwirtschaft steht vor großen 

Herausforderungen. Wir alle müssen uns 

diesen stellen um auch in Zukunft 

wettbewerbsfähig zu bleiben. 

Der Grundsatz immer größer und schneller 

scheint nicht mehr uneingeschränkt zu 

gelten. Vielmehr ist die Digitalisieru

tägliche Leben eingezogen. Technisch hoch 

entwickelte und vernetzte Präzisions

maschinen werden künftig in vielen 

arbeitsintensiven Bereichen Einzug halten 

und Informationen liefern, die den Landwirt 

bei Entscheidungen unterstützen.

Der Unternehmert

die Zukunft, zeigt Trends auf und informiert 

darüber wie Landwirtschaft 4.0 bereits heute 

hilft, Erträge zu sichern. 

 

Seien Sie gespannt auf unsere Referenten.
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ProgrammProgramm

ab 8:30 Uhr

00 Uhr

30 Uhr

1:00 Uhr

12:00 Uhr

3:00 Uhr

:00 Uhr

14:15 Uhr

5:00 Uhr

6:00 Uhr

ProgrammProgramm

0 Uhr  Anreise, 

Uhr Eröffnung 

Uhr „

Herausforderungen annehmen, 

Zukunft gestalten!
Hubertus Paetow, DLG

Uhr „Digitalisierung

Estland
Dr. Christian Schmidt
 

0 Uhr  Mittagessen 

Uhr  „

sieh

Fernerkundung
Dr. He

0 Uhr kurze Pause

14:15 Uhr „Saatgut am Boden, Satelliten 

a

zusammen?
Fabian Böke, KWS Saat 

Uhr „

Ag

und übermorgen
T

Uhr  Zusammenfassung 

ProgrammProgramm

Anreise, 

Eröffnung 

„Weiter wie bisher? 

Herausforderungen annehmen, 

Zukunft gestalten!
Hubertus Paetow, DLG

„Digitalisierung

Estland
Dr. Christian Schmidt
 

Mittagessen 

„Ich sehe was, 

sieh
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Dr. He

kurze Pause
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zusammen?
Fabian Böke, KWS Saat 

„Intelligenz auf dem Acker 

Agr

und übermorgen
Tobias

Zusammenfassung 
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siehst!“ Die 
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kurze Pause
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zusammen?
Fabian Böke, KWS Saat 
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rar-Roboter heute, morgen 

und übermorgen
obias Mugele,

Zusammenfassung 
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